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Vor Eintritt in die Tagesordnung erklärt Präſident v Leveden Abg Ahlwardt nach Durchſicht der ſtenographiſchen Vere

nachträglich zur Ordnung rufen zu e Geifall Der Ab
geordnete hat geſagt daß in dieſem Hauſe auf allen Seiten Leute
ſitzen die ihr Vaterland verrathen in der Hoffnung den Juden
einen Brocken abzulocken Dieſe Aeußerung kann nicht ſcharf
genug gerrigt werden Was Ahlwardt geſtern wegen Vorlegung
von Aktenſtücken geſagt war ſo wenig klar daß ich eine Beleidigung
der Mitglieder der Regierung oder des Hauſes darin nicht erblicken
kann obwohl ich jene Aeußerungen lebhaft bedauere Beifall

Hierauf wird in die Tagesordnung eingetreten
Zunächſt werden einige Rechnungsſachen erledigt dann wird die

e er a des Reichshaushalts beim Jnvalidenfonds
ortgeſetzt

Nach Erledigung einzelner Titel bemerkt Abg Richter freiſer hätte erwartet daß Ahlwardt heute verſüchen Würde r
Beweismaterial beizubringen
Präſident v Levetzow erwidert er könne doch Ahlwardt nicht
dehhg Rlchterz Dann konſtatire ich daß

Abg Richter Dann konſtatire ich daß Ahlwardt mit ſeinenBeweiſen ausgeblieben iſt Zurnuf Hier iſt er ja ß
Abg Ahlwardt betritt die Rednertribüne und erklärt er

habe ſein geſammtes Material welches über zwei Centner wiege
bente nicht beibringen können Daſſelbe befinde ſich großentheils
nicht in ſeinem Beſitz Einen Theil deſſelben habe er einem
anderen anvertraut der weil auch bei ihm Hausſuchungen ab
gehalten worden es einem dritten weiter gegeben habe Abg
Dr Barth ruft Wir verlangen ja nur Sie haben gar nichts
zu verlangen Er habe einige Akten hier und lege ſie auf den
Tiſch des Hauſes nieder Zuruf Vorleſen Nein das hat
keinen Zweck die Akten müſſen im ganzen durchſtudirt werden
Er habe ſich verpflichtet das ganze Material beizubringen und
werde wenn er nach Wiederzuſammentritt des Reichstages
Gelegenheit dazu erhalte die Sache im ganzen erörtern Man
ſcheine große Angſt vor den Beweiſen zu haben Rufe Angſt
vor Jhnen

Abg Balleſtrem Etr beantragt daß ſich das Haus ſofort
um eine Stunde vertage damit die Vertrauensmänner des Hauſes
der Seniorenkonvent zuſammentreten ſofort die Aktenſtücke prüfen
und darüber ans Plenum Bericht erſtatten laſſen

Abg Richter proteſtirt gegen eine Aeußerung Ahlwardt s
wonach dieſer vom Hauſe provozirt ſein will Ahlwardt habe
mit ſeinen Anſchuldigungen provozirt Dem Antrage des Grafen
Balleſtrem ſtimme er zu will aber deshalb die Sitzung nicht
ausgeſetzt wiſſen
Abg Ahlwardt wiederholt daß die Prüfung der vorgelegten

Akten keinen Zweck habe ſo lange nicht das ganze Material bei
gebracht ſei Dieſe Akten hier ſeien zwar an ſich werthvoll
aber ohne den Zuſammenhang unverſtändlich Er bitte ihm die
nöthige Zeit zu laſſen die ganzen Akten herbeizuſchaffen Sie
ſollten zur Stelle kommen ſobald dies möglich ſei auf Weiteres
könne er ſich abſolut nicht einlaſſen Lachen

Abg Frhr v Mantenffel konſ unterſtützt den Antrag
Es ſei nöthig die Unterſuchung ſofort vorzunehmen

um zu beweiſen daß es unzuläſſig unerhört iſt hier Beſchul
digungen zu erheben die nicht ſofort bewieſen werden können
ECebhafter Beifall

Abg Niäckert frſ hält ſofortige Unterſuchung für nöthig
h d wart das nicht wollte hätte er geſtern ſeine Zunge

alten ſolken
Abg Ahlwardt Er habe geſtern mit vollem Bewußtſein dieſe

Angriffe ausgeſprochen er habe erklärt ſie aktenmäßig zu be
weiſen und daß die Akten bis zu einer gewiſſen Zeit werden
vorgebracht werden Er werde den Zeitpunkt innehalten Weil
geſtern ein bezüglicher Wunſch geäußert wurde habe er ſich
Mühe gegeben die Akten zu beſchaffen ſei aber außer Stande
ſämmtliche Akienſtücke früher als verſprochen beibringen zu
können Nach den Oſterferien ſeien ſie zuſammen ſie werden
einzeln einlaufen Bis dahin müſſe die Sache vertagt werden
Gelächter Zuruf Nein Er könne ſich auf Weiteres nicht

einlaſſen Er könne auch vorher die Akten dem Präſidenten zur
Unterſuchung nicht belaſſen Gelächter

Abg v Marquardſen natl ſtimmt dem Antrage Balleſtrem
zu Es könne dem Ankläger nicht in die Hand gegeben werden
Beweiſe beizuhringen wenn es ihm gefalle Beifall

Abg Rickert dfr wünſcht daß die Kommiſſion auch Ahlwardt
vernehme er werde doch wiſſen was in den Aktenſtücken ſtehe

die hoch fehlen ßAbg Merbach Rp verlangt namens ſeiner Freunde unbe
dingt ſchleunige Unterſuchung der Reichstag ſei ſich und dem
Volke ſchuldig daß hier anders verfahren werde wie in Volks

verſammlungen ßAuf eine Bemerkung des Abg Wiſſer lib erklärt Präſident
v Levetzow daß wenn jemand ein Aktenſtück auf den Tiſch
des Hauſes niederlege er darüber zu disponiren habe Beifall

Der Antrag des Grafen Balleſtrem wird nahezu einſtimmig
angenommen

Das Haus vertagt ſich
Nach Wiederaufnahme der Sitzung berichtet
Abg Graf Valleſtrem M Jhre Vertrauensmänner ſind

unter dem Präſidium des Präſidenten des Reichstages zuſammen
getreten um Jhrem Auftrage gemäß die von dem Herrn Abg
Ahlwardt überreichten Aktenſtücke zu prüfen und haben von den
ſelben eingehende Kenntniß genommen Die Aktenſtücke ſind von
einigen Mitgliedern der Kommiſſion Stück für Stück durchgeſehen
worden Auch andere Mitglieder der Kommiſſion haben ſich
überzeugt daß das Urtheil dieſer Herren über die Aktenſtücke das
richtige war Der Herr Abg Ahlwardt welcher behufs Ertheilung
von Erklärungen zugezogen war wurde aufgefordert einzelne
Schriftſtücke unter dieſen Aktenſtücken zu bezeichnen welche
ſeine Angaben vom geſtrigen Tage zu beſtätigen geeignet
wären Der Abgeordnete Ahlwardt hat das nicht vermocht
Er erklärte daß die vorgelegten Aktenſtücke allein nicht
geeignet ſeien dieſe Angaben welche er gemacht hatte
zu beſtätigen daß das erſt in Verbindung mit anderen Akten
tücken welche er noch nicht herbeizuſchaffen in der Lage wäre

die er aber in einer näher oder ferner liegenden Zeit herbei
ſchaffen will geſchehen könne daß dieſe erſt dann geeignet wären
ſeine Behauptungen zu unterſtützen Hierauf hat Jhre Kom
miſſion die folgenden Beſchlüſſe einſtimmig gefaßt

Die Kommiſſion des Reichstages hat einſtimmig
beſchloſſen zu erklären daß die vom Abg Ahlwardt
vorgelegten Aktenſtücke durchaus nichts enthalten
was die Behauptungen des Abg Ahlwardt in der

Beiblatt zu Nr 139 der Saale Zeitung

geſtrigen Sitzung irgendwie unterſtützen und nichts
enthalten was gegenwärtige oder frühere Mit
glieder des Reichstages oder Vertreter der
deutſchen Reichsregierung oder einer deutſchen
Landesregierung im mindeſten belaſten
Aus der Mitte der Kommiſſion wurde folgendes hervorgehoben

Abg Ahlwardt hat geſtern in der vorausſichtlich letzten Sitzung
vor den Oſterferien Behauptungen vor verſammeltem Reichstage
aufgeſtellt welche geeignet waren die ſchwerſten Beſchuldigungen
gegen gegenwärtige oder frühere Mitglieder des Reichstags und
gegen Mitglieder der Reichsregierung und Landesregierung
glaubhaft erſcheinen zu laſſen Aufgefordert ſeine Beweiſe hierfür
beizubringen hat er das nicht gekonnt und erklärt daß er auch
nicht imſtande ſei dies gleich zu thun Der Reichstag hat
geglaubt daß er nicht dürfe 24 Stunden ins Land gehen laſſen
wo dieſe Beſchuldigungen unerwidert und unbewieſen geblieben
wären Deshalb hat er alle anderen Rückſichten beiſeite ſetzend
beſchloſſen heute noch eine Sitzung abzuhalten um dem Abg
Ahlwardt Gelegenheit zu geben ſeine Anſchuldigungen zu beweiſen
Wie das gelungen iſt hat der von mir eben verleſene Beſchluß
der Kommiſſion Jhnen bewieſen Wenn jemand und beſonders
ein Mitglied des Reichstages ſolche Beſchuldigungen gegen Mit
glieder des Reichstages oder der Regierung vorbringt ſo kann
er das nur thun wenn er die Beweismittel ſofort zur Stelle
hat und auf den Tiſch des Hauſes niederlegt Wenn er das aber
in einer Sitzung thut auf welche eine längere Pauſe folgt wo
einige Wochen hindurch dieſe Beſchuldigungen unerwidert und
unwiderlegt ins Land gehen ſo iſt das ein Benehmen welches
im Deutſchen Reichstage bis jetzt Gott ſei Dank noch nie vor
gekommen iſt und welches richtig zu qualifiziren in parlamentari
ſchen Ausdrücken äußerſt ſchwer ſein würde Dieſen Gefühlen
wurde in der Kommiſſion Ausdruck gegeben Die Kommiſſion
iſt ihnen einſtimmig beigetreten Anhaltender ſtürmiſcher Beifall

Abg Ahlwardt Als er geſtern provozirt worden ſei habe
er geſagt er könne beweiſen daß bei der Dotirung des Jn
validenfonds ſchlimme Sachen vorgekommen ſeien wodurch das
deutſche Volk ſchwer geſchädigt worden Er habe erklärt daß er
das Material beim Wiederzuſammentritte des Reichstages vor
legen werde und in der Kommiſſion habe er die Namen aller der
Perſonen mitgetheilt in deren Händen ſich die einzelnen Akten
ſtücke befinden Da es ihm nicht möglich ſei auch nur einige
Stunden Aufſchub zu erwirken und da es die Kommiſſion ab
lehnte ſich in Permanenz zu erklären müſſe er erklären daß ihm
die Möglichkeit der Beweisführung abgeſchnitten worden ſei
Widerſpruch

Abg Richter Ahlwardt ſei nicht provozirt worden er habe
bei der Berathung des Jnvalidenfonds in der zweiten Etats
berathung das Haus durch die ſchwerſten Beſchuldigungen provo
zirt Jn den Akten ſei überhaupt nichts über den Jnvalidenfonds
enthalten Ahlwardt habe ſich in der Kommiſſion auf ein Pam
phlet Rudolf Meyer s von vor 16 Jahren berufen die Anſchuldi
gungen Meyer s ſeien aber ſchon damals von einer Kommiſſion
des Hauſes geprüft und als unhaltbar erkannt worden Ahlwardt
wende immer dieſelbe Methode an Die ſchwerſten Beſchuldi
gungen und dann den Verſuch die Beweisführung zu verſchleppen
Das ſei der Segen des Parlamentarismus daß er kurzen Prozeß
mache und einen Ahlwardt in ſeiner ganzen Haltloſigkeit und
moraliſchen Beſchaffenheit darſtelle Beifall

Abg Frhr v Mauntenffel konſ Der geſtrige Beſchluß des
Hauſes lag im Jntereſſe Ahlwardt s ſelbſt Derſelbe habe aber
nicht die Spur eines Beweiſes erbracht Wenn etwas faul im
Staate ſei ſo hätten alle Parteien ein Jntereſſe daran die faulen
Punkte feſtzuſtellen aber derartige Ausſtreuungen die nicht unter
Beweis geſtellt werden könnten ſeien der faulſte Punkt Ahl
wardt halte eine Behauptung für erwieſen wenn er dieſelbe
wiederholt habe Heiterkeit Beifall
Abg Ahlwardt Die Geſchichte ſei geſtern ganz plötzlich über
ihn gekommen Heiterkeit Er habe ſich geſtern alle Mühe ge
geben das Material herbeizuſchaffen es ſel alles geſchehen was
möglich war Die Gerechtigkeit hätte verlangt ihm die kurze Zeit
zu gewähren die er beanſpruchte Er habe immer nur für die
volle und reine Wahrheit gekämpft Lachen Er habe das Be
wußtſein die traurige Entwickelung der Zeit erkannt zu haben
und werde fortfahren dagegen zu kämpfen Die Korruption ſei
jetzt ſoweit gediehen daß von allen Seiten klare erkannte Dinge
nicht erreichbar ſeien So etwas von Vergewaltigung wie er hier
erlebt ſei ihm noch nicht vorgekommen

Präſident v Levetzow erklärt daß Ahlwardt jederzeit das Wort
erhalten habe wenn er es verlangte

Abg Dr Lieber Ctr Die größtmöglichſte Korruption ſei
daß im Reichstage die ſchwerſten Anſchuldigungen ohne ſofortige
Beweisführung erhoben würden Das Parlament ſei Ahlwardt
gegenüber ſchon ſehr nachſichtig geweſen indem es ihm die lange
Friſt von 24 Stunden einräumte es konnte ſofortige Beweis
führung verlangen Die Kommiſſion habe die fernere Entgegen
nahme von Beweismitteln keineswegs abgelehnt ſondern ihn auf den
Präſidenten verwieſen der auch ferner Beweisſtücke annehmen
werde Das Vorgehen Ahlwardt s ſolche Beſchuldigungen aufzu
ſtellen und die Beweisführung wochenlang hinauszu chieben ſodaß
währenddem die Beſchuldigungen durchs Land und über die
Grenzen des Vaterlandes hinausgehen ein ſolches Vorgehen läßt
ſich parlamentariſch gar nicht würdigen Wenn er es um Ahl
wardt für der Mühe werth hielte würde er einen Ordnungsruf
riskiren Um einen Ahlwardt aber kaufe er ſich keinen
Ordnungsruf

Abg Ahlwardt verwahrt ſich dagegen daß er Beſchuldigungenauf eſlent habe die er nicht beweiſen könne Er habe die Beweiſe

müſſe aber kurze Zeit haben um ſie herbeizuſchaffen Es ſei
leider weit gekommen daß die Juden unſer Volk ſo leicht korrumpiren konnten daß kein Menſch der gegen die Juden auftrete

Recht bekomme
Abg Dr Lieber Er werde ſofort nach Wiederaufnahme der

Sitzungen beantragen daß Ahlwardt Gelegenheit gegeben werde
weiteres Beweismaterial beizubringen Wenn Ahlwardt ſage er
habe Grund zu ſittlicher Entrüſtung ſo empfinde er Mitleid
Jedenfalls müſſe ſich der Reichstag in dieſer letzten Sitzung vor
der Vertogung noch neue Beſchuldigungen verbitten h

Abg Stöcker konſ Die ſittliche Entrüſtung gegen Ahlwardt
ſei nicht am Platze Jeder Menſch müſſe es A
daß er nicht imſtande iſt politiſche Geſchäfte in höherem Stile
zu führen Ahlwardt treffe nicht die Schuld daß er zu ſolchen
berufen worden ſei ſondern die die ihn gewählt Die deutſch
ſoziale Partei habe ihn nicht gewollt er ſei aber trotzdem gewählt
worden wie e auch Fusangel trotzdem ihn das Centrum nicht
wollte r n worden ſei Die re liege an denen die das
allgemeine Wahlrecht ſchamlos gemißbraucht und das Volk ge
wöhnt hatten auf alle Lügen zu hören Ein Fehler war daß
nicht gleich anläßlich der erſten Ahlwardt ſchen Broſchüren ein
geſchrikten worden ſei es hätte das ſchon geſchehen müſſen als
die Broſchüre gegen Bleichröder erſchien

Abg Ahlwardt Er habe ſtets Beweiſe für ſeine Behaup
tungen gehabt Stöcker habe blos die leere ergriffen um
hier den Lohn von der konſervativen Partei einzuheimſen

Abg Rickert Stöcker habe Ahlwardt erſt abgeſchlachtet dann
entſchüldigt die Entſchuldigung ſei aber bei Ablwardt auf
unfruchtbaren Boden gefallen Die Leidenſchaften ſeien von

hlwardt anſehen W

Halle Donnerstag 23 März 1893

Stöcker u Gen aufgeſtachelt worden Sie ernten jehzt was ſie
geſät

bg Zimmermann Antiſ Seine Freunde ſtünden der Sacheen kritiſch gegenüber wie irgend ein Mitglied des Hauſes
Er ſelbſt habe Adlwardt abgerathen ſolche Be ringen zu

erheben wenn er nicht ſofort Beweiſe dafür habe Aber daß
Dinge vorgekommen ſeien die nicht zu entſchuldigen ſeien ſehe
man aus Glagau s Buch Er frage jetzt nur ob es zu den Ge
pflogenheiten des Hauſes gehöre daß der Schriftführer Schmidt
die für beſtimmten Aktenſtücke dem Finanzmi
niſter Dr Miquel vorlegtein Stscter Ahlwardt ſei in Friedeberg gewählt worden
weil er gegenüber den Freiſinnigen das kleinere Uebel war

Abg Ahlwardt Er habe ſich um das Mandat beworben
weil er hier im Reichstage eine Nothwendigkeit ſei Die Judenhätten für den Freiſinnigen die Deutſchen ſie ihn arg

Abg Richter bezeichnet Stöcker und Ahlwardt als ein par
nobile fratrum e ft Richt Ordzräſident v Levetzow ru er zur Ordnungde Rickert Aus hohem Munde ſei die gaßemittſche Be
wegung als Schmach bezeichnet worden Es ſei in der That eine
Bewegung der Barbarei
Abg v ypuenberg Das Wort von der

Schmach ſei jüdiſche Fälſchung
Abg Schmidt frſ Jn dem Stöckerſchen Prozeß ſei feſtge

ſtellt daß das Wort thatſächlich gefallen ſei 8
u eher Uns beruhe nur auf der Ausſageeines Synagogenvorſtehers
Abg Richter Der Synagogenvorſteher ſtehe ihm höher als

ein Hofprediger von dem das Gericht ſeſtgeſtellt daß er denfahrläfſigen Falſcheid geleiſtet
Abg Stöcker erklärt das für unwahr
Abg Ahlwardt beantragt Einſetzung einer Kommiſſion

welcher Richter den Beweis für ſeine Behauptung liefern ſolle
Abg Richter verlieſt das in dem Prozeß ergangene Urtheil

in dem von einem unvorſichtigen Eide Stöcker s die Rede iſt
Nach ſcharf perſönlichen Auseinanderſetzungen zwiſchen Abg

Liebermann v Sonnenberg Ahlwardt und Richter
bedauert Graf Balleſtrem im Schlußwort daß die Diskuſſion
o I ſei Der Tag habe bewieſen daß Recht
ec eibe
Der Reſt des Etats wird angenommenNächſte Sitzung 13 April In erdelztton Menzer betr

Tabaksbau Novelle zum Wuchergefetz
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Die Novelle zur evangeliſchen Kirchenverfaſſung wurde

in dritter Leſung debattelos genehmigt
Bei der folgenden Berathung des Berichts über die Bau

ausführungen der Eiſenbahnverwaltung bittet Abg Letocha Ctr
um Ausbau einiger Linien und Bahnhöfe in den nothleidenden
Gegenden Oberſchleſiens

Reg Kommiſſar Geh Rath Siegert erwidert daß wegen
dieſer Bauausführungen namentlich bezüglich des Bahnhofs
neubaues in Beuthen noch Vermittelungen ſchweben

Auf eine Anfrage des Abg Knebel natl erwidert der
Miniſter Thielen daß die für den Odenwald projektirte Bahn
als Hauptlinie nicht als Nebenlinie fertiggeſtellt wird ferner
erklärt der Miniſter auf Anfragen der Abgg Brömel fr
v Quaſt konſ daß der Umbau des Bahnhofes in Stettin
durch Schwierigkeiten beim Grunderwerb verzögert wird und
die Eröffnung der Linie Schönholz Cremmen vorausſichtlich zum
Herbſt d J ſtattfinden wird

Abg Dr Sattler nl beſchwert ſich über die Verzögerung
der Vorarbeiten für einzelne Linien

Miniſter Thielen Der Regierung liegt daran die langjährige
Vorausbewilligung der Kredite zu vermeiden im allgemeinen
wird an dem Prinzip feſtgehalten daß kein Spaten für einen
Neubau in die Erde geſteckt wird wenn nicht die Voranſchläge
für den Bau fertiggeſtellt ſind Die Urſachen der Verzögerung
ſind mancherlei Art ſie liegen auch in der LandespolizeiJnſtanz

Der Bericht wird durch Kenntnißnahme für erledigt erklärt
Es folgen Petitionen die den Kommiſſionsanträgen gemäß

erledigt werden
Nächſte Sitzung Dienstag den 11 April
Tagesordnung Zweite Abſtimmung über das Wahlgeſetz

Gerichtsverhandlungen
Nordhauſen 22 März Orig Ber Vor dem Schwur

gericht wurde während der letzten Tage gegen die Zigeuner
Handelsmann Auguſt Weiß aus Benken Regierungsbezirk
Potsdam Jnſtrumentenhändler Theodor Weiß Jnſtrumenten
händler Eduard Weiß letztere beiden aus Bliedungen ſämmt
lich unbeſtraft wegen Raubanfalls verhandelt Geladen ſind 42
Zeugen Am 15 Dez v J abends gegen 7 Uhr kam das Geſchirr des
Haufirers Schreiber aus Hohegeiß herrenlos vor dem Böſen
roth ſchen Gaſthofe in Wallhauſen an Nachdem der Wagen
unterſucht war fand ſich daß das auf dem Wagen befindliche
Traggeſtelle Reff gewaltſam geöffnet war doch fanden ſich noch
in dem darin befindlichen Kaſten 70 M in Gold vor Da man
ein Unglück vermuthete wurde der Polizei Anzeige gemacht und
es begaben ſich der Amtsdiener Rößler und der Nachtwächter
Kirchberg mit einer Laterne auf die Suche und dieſe fanden
Schreiber zwiſchen Wallhauſen und Sangerhauſen im Straßen
graben Schreiber war an den Füßen mit einem Strick gefeſſelt
und blutete aus mehreren Schnittwunden am Halſe und am
Leibe Nach ſeiner Angabe war er auch an den Händen gefeſſelt
geweſen doch ſei es ihm gelungen h Feſſeln zu löfen Er gab
an von 3 Männern Zigeunern überfallen worden zu ſein die
ihm aus der Brieftaſche 500 M in Hundertmarkſcheinen und
außerdem etwa 50 M Silbergeld e hätten
Da an jenem Nachmittage vier Zigeuner mit Wagen Wallhaufen
paſſirt hatten wurde dieſe Geſellſchaft verfolgt und am anderen
Morgen wurden in Hohſſtedt vier Zigeuner verhaftet Drei der
ſelben wurden nach Konfrontirung mit Schreiber von demſelben
als diejenigen bezeichnet die ihn beraubt hätten Die Ver
dächtigen blieben deshalb in Haft Die jetzige Verhandlung er
gab folgendes Schreiber handelt mit Schnittwaaren die er vom
Kaufmann Mehyer in Ellrich bezieht und hat dort Kredit bis zu
3900 M Er war M zur Zeit der That etwa 2500 M
Auf ſeinen Fahrten führte Schreiber etwa für 800 bis 1000 M

aaren bei ſich und machte einen jährlichen Umſatz von etwa
3000 außerdem blieben wohl noch 2000 M AußenſtändeAmtsgerichtsrath Fromme bekundet Schreiber habe ihm bei
ſeiner Vernehmung am 16 Dez in Wallhauſen beſtimmt Theodor
und Auguſt Weiß als bezeichnet die ihn ergriffen hät
ten den dritten Betheiligten habe er nicht mit Beſtimmtheit
erkannt Dagegen behauptet Gensdarm Ehrenberg Schreiber habe
vor ſeiner Vernehmung gegen ihn geäußert er erkenne die Akten

den Raubanfall gemacht und durch die Zeugenaus

müſſe zu welcher Zeit ſich die Zigeuner ſehr wo
des Thatortes befunden haben könnten
Angeklagten für erwieſen und bittet die Geſchworenen das Schul

über dieſelben auszuſprechen Die Vertheidigung tritt mitdig

täter nicht mit Beſtimmiheit Nach der Beweisaufnahme entwarf
der Staatsanwalt ein Bild von dem Vorgange Schreiber habe
durchweg glaubwürdige Angaben auch über ſeine rig W

n ſeien dieAngeklagten ſchwer belaſtet indem feſtgeſtellt ſei daß der Raub

anfall am 15 Dez ihn 4 r Uhr an habenin der Nähe
r hält die Schuld der

h

u

h

e

T
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jedenheit für die Schuldloſigkeit der Angeklagten ein undS r Geſchworenen lantete denn auch in der That
auf Nichiſchuldig worauf die Angeklagten freigeſprochen und ſofort
in Freiheit geſetzt wurden

Tangermünde 22 März Orig Ber Jn letzter Sitzun
der Strafkammer des königl Landgerichts zu Stenda
wurde der Handelsmann Tuſcher von hier wegen ſchwerer

ehlerei zu 3 Jahren re und Verluſt der bürgerlichenLorenrechie auf gleiche Dauer verurtheilt T betrieb einen
uſirhandel mit Fiſchen und Kolonialwaaren und war derHonletebarde ſchon lange verdächtig mit unredlichen Schiffern

in Verbindung zu ſtehen Dieſer Verdacht war namentlich dadurch
entſtanden daß T in den umliegenden Ortſchaften Zucker in be
deutenden Mengen zu ſo billigen Preiſen verkauft hatte daß die
Polizei die davon unterrichtet war auf unredlichen Erwerb
chließen mußte Jm Herbſte v J gelang es nun einem hieſigen
olizeibeamten T abzufaſſen als er in einer Nacht etwa acht
entner Zucker auf ſeinem Wagen in die Stadt brachte Da

ſeine Angaben in Bezug auf Waarenentnahme von einer magde
burger und einer hieſigen Firma ſich als falſch erwieſen ſcheukte
das Gericht ſeiner Angabe einen Theil des Zuckers von einem
bekannten Handelsmann gekauft zu haben erſt recht keinen
Glauben und verurtheilte ihn zu der angegebenen Strafe

T P

Schiftsnachrichdten
Bremen 19 März Bewegungen der Dampfer des Norä

deutschen Lloyd Hannover vom La Plata kommend ist
am 17 d mit voller Ladung im Freihafen angekommen der Reichspostdampfer Karlsruhe naeh Au stralien bestimmt ist am
17 d in Colombo angekommen Ohio nach Brasilien be
stimmt hat am 16 d Bahia passirt der Reichspostdampfer
PFreussen hat am 17 d die Reise von Antwerpen nach

Bremen fortgesetzt Braunschweig von Baltimore kommend
hat am 16 d Lizard passirt Baltimore nach dem La Plata
bestimmt hat am 16 d St Catherines Point passirt Braun
schweig von Baltimore kommend hat am 17 d Doverpassirt

Bremen 20 März Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Dresden aw 5 d von Bremen abgegangen ist am 17 d in New Vork angekommep Braun
2chweig von Baltimore kommend ist am 18 d auf der Weser
angekommen Mercedes ist am 17 d von Sonios nach Bremen
in See gegangen der Reichspostdampfer Oldenburg nach Ost
a sien bestimmt ist am 18 d in Port Said angekommen Kron
prinz Friedrich Wilhelm ist am 18 d in Neapel an
gekommen der Reichspostdampfer Preussen von Ostasien
Kommend ist am 18 d auf der Weser angekommen Münehen
nach Baltimore bestimmt hat am 17 d Dover und am 18 d
Lizard pas um

Leipziger Bäörse 22 März

Zt M Zk M3 Sache Rent Ar 4 8933 87,806 4 Aansf Gew 1882 50099,006
3 do 1000 87,908 14 do 1879 99,00B3 Jo s00 88,000 4 do Em 1875 99,008

Thlr 4 Lpz Stadtobl 1884 103,50630 Sigatsanl 1855 100 94 206 do 1876 103,506
a do 1847 500 372 Altb Landoblig 1000 100,75ba o 87 kv 49 500 100 6012 3 do do 5000 100,756
3 h Landrentenbr 500 88,100
Div Bisenb Stamm ARt Div
10 h Altenburg Zeitz 205,00B 5 IIeipz Banbank 104,00B
20 Aussig Teplitz u 10 do Bierb Reudn7 e Böhm Westb 59 158 00B v Riebeck Co 169,006
10 Buschtehrad Lit A 187,006 4 Lpz Kammgarnsp 170,00b26
10 do do B 205,006 10 do Malzf Schkeud 166,006
3,68 Galiz K Ludw B 92,506 fo Mansfelder Kuxe
7 Graz Köllach 115,10B 40 M p St M 350,006o Saalbahn 26,906 S Sächs Kammg Sp
o Weimar Gera 37,00B Solbrig 95,25B6190 Werrabahn 70,00B 7 S asch Fab 130400

artmannDiv Bisenb St AKt gegen
1829 Altenburg Zeitz 182,00B Fabr Schönhberr 177,50B

12 Dux Bodenb Iät A 222,25B 9 Thür Gasges Lpe 166,006
12 do do B 222,256 9 827 r10 Thür Br V St 137,0Div BankK u Kredit AKt 10 gen Sie 188,006
8 i Allg D Kr A Lpz 175,006 5 Zeitzer Par u A 83,00b26
7 Dresdener Bank 154,256 a do do Oblig 104,256
o Geraer Bank 56 Westeregeln Partdo Hädls u Krdtb Oblig 103,5065 Gothaer Privatb 114,s06 12 Zucekerfab Glauzig 120,00b26
6 Leipziger Bank 132,00 6 TZuckerraff Halle 120,50b20
4 Sächse z v 116,90B
7 Weimar B abgst6 i Zwickauer s 102,006 90 Ausl Bisenb OI

4 Aussig Teplit 102,506Div Ind aAktien Pr und s Bonm Nerabaln 92700
Stammm Prior a adäo do Gold 101,200

s Chemn Werkz 5 Buscbtehr BNadw 92,090
Fabr Dimmerm 198,95b20 5 do Emn 1871 62,006

7 Cröllw Papierfabr 126,006 5 do do 1872 92,006
40 do Schldvsehr 101,006 4 do Gold 103,4065 Dörstewitz Rattm 72,006 5 Dux Bodenbach 93,000

9 D W M Sonderm 5 do Em 1871 91,000
Stier Vorz A 67,7560 5 do do 1874 110,006

4 Geraerd utesp u W 102,756 4 h Graz Köllacher 85 106
7 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 86,000Sohn 103,5060 4 Kaschau Oderberg 82,00B
5 Hallesche Str B 103,0606 4 r Gold 100,65BI KetteElbs Akt 61,3060 5 o Gold 109,7060
12 Körbisd Zuckerſb 123,5060 d Prag Turnau 92,006
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Wanren und Produktenbertehte
Getreide

Hawburg 22 März Weizen loco rubig holsteinischer loco
neuer 152 156 Roggen loco rubig mecklenburgischer loco neuer 132

135 rues loco ruhig Transito 102 Hafer ruhig Gerste ruhig
Steitin 22 März Werzen behauptet loco 144 148 per April

Mai 149,50 per Mai Juni 152, 0 Koggen loco unverändert 121 126
per April AMai 128,05 per Mai Juni 130,00 Pomm Hafer loco 134 140

Breslau 22 März Roggen per März 129,00 per April Mai 131,00
per Mai Juni 152,00

Wien 22 März Weizen pr Frübjahr 7,48 Gd 7,51 Br per Herbet777 Gd 7,60 Br Roggen per Frühjahr 6,47 Gd 6,50 Br per Mai
uni 89,45 Gd 6,48 Br IIafer per Frühjahr 5,91 Gd 5,94 Br

Pest 22 März Weizen loco fest per Frühjahr 7,37 Gd 7,38
Br per Herbst 7,42 Gd 7,43 Br Hafer per Frühjahr 5,52 Gd 5,54 Br

Amsterdam 22 März Weizen auf Termine unveränd pr März
per Mais 171 Roggen loco geschäftslos do jauf Termine niedriger

per März 132 per MAni 128
New Vorsz 22 März Telegr75

ZuckKer
Hamburg 22 März Vormitagsberieht Rüben Rohzucker I Pro

dukt Basis 85 Rendement veue Usance frei an Bord Hamburg
per März 14,75 per Mai 14,87 per Sept 14,62 per Dez 13,20
Apgeschwüächt

Ha mburg 22 März Schlassbericht Ruben Kohzuever Produkt Basis 88 Rendement neue Usance rei an Bord Hawburg per
März 14,77 per Aai 14,92 k 14,72 per Dez 13,22, Fest

Hawmburg 22 März Bericht der Hamb Firma Joswiren u Comp
Rüben Zucker J Produkt Basis 88 frei an Bord Hamburg per März
14,82 /2 ver Aug 15,20 Fest

Paris 22 März Schluzsbr Rohzucker fest 889, loco 39,50
Weisser Zucker fest Nr 3 pr 190 kg per Mär 42,62 per April
82,87 per Mai Aug 43,50 per Okt Dez 27,50

London 22 März 969, Javazucker löco 16 fest Rüben Ron
zucker loco 142 test

Antwverpen 21 März Sofort 36,75 Fres April Juni 37,25
Free, Okt Dez 32,50 Fres

Kaffee
Hawburg 22 März Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Hamburg 22 März Vormittagsbr Kaffee Good average Santos

pr März 82 pr Mai 31 pr Sept 289 pr Dez 79 Ruhig
Hawburg 22 März Nachmittagsbericht Good average Santos

pr März 82, per Mai 81 pr Sept 80 pr Dez 79 Behauptet
Hawburg März abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firwa

Jouwich u m r good average Santos per Mära 82, per Sept
60 per Dez iAmsterdam 22 März Java Kaffee good ordinary 54

Hayvre 22 März vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamvarger
Firwa Peiwann Ziepler Co Kaffee good average Santos per
März 105,75 pr Mai 102,50 pr Sept 100,75 Kaum behauptet

Spiritnus
Posen 22 März Spiritns loeo ohne Fass 50er 52,10 do locoohne Fass oer 32,50 Behauptet
Stettin 22 März Spiritus loco behauptet mit 70 M Konsumsteuer

34 ,20 per April Alai 53,20 per Aug Sept c5,10
Hamburg 22 März Spiritus loco still per März 222 Br

per März April 222 Br per April Mai 22/ Br per Mai Juni 225 Br
Breslau 22 März Spiritus per 100 1 12 exel 50 M Ver

branchsabgaben per März 52,70 do do 70 M Verbrauchsabgaben perMärz 33,00 do do per April Mai 33,29 do do per Mai Juni
Nordhausen 22 März Privatnotirung Branntwein 459 per100 kg ohne Fass ab Brennerei60 62 40 desgl 55 57 M
Pa ris 22 März Spiritus fest per März 49,75 per April 49,75

per Mai Aug 49,25 per Sept Dez 44,25

Petroleum
Stettin 22 März Loco 9,65
Bremen 22 März Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum

le Notirung der Bremer Petroleum Börse Fasszollfrei Rubig
5,1 BrHamburgz 22 März Petroleum loco ruhig Standard white loco
5,10 Br per Aug Dez 5,20 Br

Antwerpen 22 März Schlues Bericht Rafünirtes Type weiss
loco 12 bez und Br pr März 125 Br per April Mai 128/ Br per
Sept Dez 12 Br Fest

New VNork 22 März Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe
line certiticates pr April

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Berlin 22 März Amtl Rüböl per 100 kg mit Fass Niedriger

Gek Ctr Kündigungspr M Loco mit Fass ohne Fassper diesen Monat per März April per April Man
50,7 50 50,3 bez per Mai Juni per Juni Juli per Juli Aug

per Aug Sept per Sept Okt 51,5 561,2 51,8 bez
Köln 22 März Rüböl loco 56,60 pr Mai 53,650 per Okt 53,70
Stettin 22 März Rüböl loco ruhig per April Mai 51,20 perSept Okt 51,20
Breslau 22 März Räböl pr März 52,50 pr April Mai 52,50
Bremen 22 März Schmalz ruhbig Shafer Pf Wilcox 26

Pfg Choice Grocery 56 Plg Armour 26 Pfg Rohe Brother
pure Pfg Fairbanks 50 Pfg Cudahy 56 Alles Briefpreise

Hamburg 22 März Rüböl unverzollt ruhig loco 52
Pest 22 März Kohlraps per August Sept 11,80 Gd 11,95 Br

Die Nachbörse schloss fest Banken im freien Verkehr gut
gehalten Montan behauptet Rückgängig Rheinisch Nassauische
Bergwerksaktien um ca 17 Proz Zuckerwerthe matt Ponds
fest Schiffahrtsaktien erholt Noten schwach Ultimogeld

23 Am Kassamarkt waren höher 3proz Reichs
anleihe 3proz Konsols Berliner Handels Ges Diskonto Gesell
schaft Dresdner Bank Krefelder Eisenbahn Krefeld Uerdingen
Baroper Walzwerk Bochnmer Bergwerk Dortmunder Union
Niederwaldbahn Ahrensbrauerei Schwartzkopff Böhmisches
Brauhaus Kasseler Vederstahl Deutscher Asphalt Elberfelder
Farben Gaggenauer Eisenwerke Brauerei Hilsebein Brauerei
Königstadt Brauerei Pfefferberg Rositzer Zucker Schöneberger
Schlossbraucrei Schultheissbrauerei Spandauer Bergbrauerei
Sorauer Weberei Wiede Dampfmaschinen Gelsenkirchen Harzer
Werke Hochdahbl Hugo Menden u Schwerte Tarnowitzer Aktien
Tarnowitzer St Pr Niedriger notirten Börsen Handels Verein

ne c 22mm e e än et eckeeechbecdeee lebe ded
n

J r März 568,00 per April 5e,75pr Mai Aug 59,60 per t Dez 59 75
Paris 22 März

ärz Rüböl loco 23 per Mai 25 do pe
Futterartikel

Hamburg 21 März Palmkuchen deutsehe 110 Cocos
nussknehen dentsche 150 Baumwollsantkuehen 128 Erd
nusskuchen 130 150 M je nach Qual Rapskuchen 115 Lein
kuchen 145 Palmkernschrot 90 für 1000 kg Räböl srull
loco 52 00 M Leinöl beſestigt loco 48,00 M

Amsterdam 22Herbet 262

bedeutet über unter NullWasserstünde
g e Fall uechsSaale und Vnstrut

Artern Brückenpegel 21 März 0,80 22 März ro 4
Weissenfels Oberpegel t 2,58 12 s 2 2do Unterpegel t 1,oe J f 1,62 4 eHalle UVnterhaupt 22 März 2,10 23 März f 2 12 2
Trotha do t 2,54 J t 2,60 m 7Alsleben Oberpegel 21 März t 2,57 22 März 2,55 2 e

do Unterpegel t 2,48 2,40 8Kalbe Oberpegel 1,80do Unlerpegel u ss 1,78 10Moldau Iser Bger Blbe
März FalſWVueh s März FanſWuetg

Budweis 21 o,o21 18 1 P Forgau 22 3,221 12 S
Prag 124 18 Wittenberg 383,661 4Jungbunzlau 0,37 6 P Rosslau 3,49 6Laun fo e 34 a h r3, e71 1Pardubitz 1,7e ec P Magdeburg 3,20 3Brandeis 2,52 21 PrTangermünde 1 3,80 5
Melnick r 1,721 6 P VWittenberge 3,50 5Leitmeritz FI1,40 10 P PDömitz Peg 2,94 1Aussig 2,181 14 Lauenburg F3,03 6Dresden 22 r o,821 2 a

Beobachtet nach amt Depeschen der kgl Elbstrombau Verwaltung

Fahrtieſen vom 21 März
Vnstrut 1,50 m zwischen Wendelstein und Nebra in der Wendel

steiner Schleuse
Saale S wischen Meuschau und Sehkopau 2,50 mm bei

Armins Rube 1,80 mm beim Nixstein

J Z 77 7 ZS CTCT T
Berliner Bör Se vom 22 März

Prince Henri Bahn Saalbabn Werrabahn Allgem Elektr Ges
Berliner Elektr Werke Berliner Neustadt Hamburg Amerikan
Packetfabrt Keyling u Thomas Kurfürstendamm Gesellschb La
Veloce Omnibus Gesellschaft Sack Mühlenbau Courl Bergwerk
Märk Wessfäl Bergwerk Nordstern Bergwerk Oberschles Eisen
Industrie Pluto Aktien do Stamm Prior Stolberger Zinkhütten
Rhein Nassau Deutsche und fremde Anlagewerthe haben nur
geringe Kursveränderungen erfahren Privatdiskont 13 Proz

Produktenmarkt Der Verkehr im Produktenmarkt schloss
anregungslos sodass Weizen und Roggen zu kaum ver
änderten gestrigen Preisnotirungen schlossen Hafer war für
nabe Sichten etwas besser spätere waren vernachlässigt und matt
Spiritus war durch Realisationen um 20 bis 30 Pf niedriger
erholte sich jedoch zum Schlusse etwas ohne aber den ganzen
Preisabschlag hereinzubringen

JZ T TÄTÄFSCS TTCI

Anfangsbericht Weizen per Mai

Kursk Kiew 4 94,30h2 Danz OelmuhlesSt Pr o 100,0062
5 Bisenbahn Stamm Aktien Mosco Kursk 4 88,00b2 Desssuer Gas 10 17175620Kursnotirungen Mosco Rjäsan 4 95,50b2 Düsseldorfer Waggon 14 142 75b20

Mosco Smolensk 5 1102,70bzB Elberfeld Farbentabr 18 222,9620
vom 22 März Baltische gar 3 R Rjäsan Koslow 4 94,100 Erdmaunnsdork Spinn 6 101 50b 9Brgänzvngs Kursliste zu den Buschtiehrader B J Hjaschk Morczansk 5 1102,6062 Frister Rossinann kv 0 80 re

telephonison übermittelten No Aberet Blanken 4 104 1002 Rybinol Bologoye 5 83,600 Gummi Fab Fonroberi 8 8400126
Ital Meridional Eb 75130,90b2 Russ Südwestbahn 4 95,25b20 do Voigt Winde 8 11311tirungen im gestr Abendblatt ura Simpl kv Westb o 654,90b2B Transkaukasieche 3 78,900 do Volpi Schlüter 5 96 55
Krefelder 4 80,75b2 Warschau Wienerl er 4 99,75b Harburg Wien Gummi 20 e

Deuvtsche Fonds u Staatspap Krefeld Derdinger 072,00b26 do ser 4 99,7502 Jeserich Asphalt i 20Futin Lübeck I 43500 o zen 7 r Kateerhot un eBad Staats Eis Anl 4 165,000 rankfurt Güterb a 74,00d2 Wladikawkas Oblig 4 95 20620 Keyling Th in S T

iri i 8 g 6 1109,00b20Bairische Anleihe 4107,60beB Zarskoe Selo 5 Küurfürstendamm Ges 1935 beKurhess Seh 40T 01 906 l h a la Veloce Ital D s 68,750e6Bad Präm Anl 1867 4 11140,00B Deutsche Visenb Stamm Worthern Pac I bisioz2i 6 114 100 Ludw Löwe Co 18 262,50b20
Baierische Präm Anl 4 142,40B Prioritäten do II 19331 6 110 00 b Mälzerei Wrede 6 77 500i 77 123 do III z 1937 6 108,506 Na debusger Baubank 96,60b0öln AMind Pr Anth 32133 euss 1 ß313 147,50b2 Breslau Warschau 87,500 r s 1 5 17 Norad z eHamb 50 Tnlr Loose 3 136,2503 Portmund Gronau E 115 20b2 do So OppelnerPorti Cemnt 5 90 70Lubeeker 31 129 1002 Marienb MAawkaw 5 111,5020 o der Cemnt 5 90,70b20dieniveer7 oose 20400 9tpreuss Südbahn 5 109,00b26 Anatolische s 91,75b20 Braun r a 104 9
Oldenb 40 Thlr Loosel 3 128 10b2 Saalbahn 3 e 94,256 Oeste de minas 5 80,80b20 Breslauer er 7 397Weimar Gera 32 86,500 Portug Eisenb O 18861 39 90b20 Stettin 7 128 256

i a do 1889 a 27,000 I er 2 e 62 006Ansländische Fonds Sehweiz Central 16ol 4 n Stickmasch 4 119,80b2Finnländische Loose 58,50b2 Auslänä Visenb Stamm u do 18831 4 Sirals v r c 160,00b20
reiburger 15 Fres L 34,40b2 Stamm Prior Aktien do 1886 4 Vr Deniten Poir st 5 s c 6Iiaien Natb Fra eitr 4 686,306 do Nordostbahn 4 Ver Köln Rottw Pulv 101 161250

Kopenbag Stadt Anl 3 i 88 100 AIbrechiebahn gar 1 40,00e er r 3 S elmshütte 2i 50,00r20Nalländerioläre Loore 19,8062 Raab Oedenb 29 Wilhelm I z C Zukertfabr Fraustadt 0 1060 25b
Oesterr Papier Kente 4 h Reichenb Pardabitz uxemburg 3do COred 100 58 348 c Vngar Gnliz gar 86 o
23 1737 5 r Ital Meridionaux 7 130 50b Bau Antion
O u rRuss Poln Schatz OblI 4 l 96,00bz0 do Mittelmeerb etfr 5 103 256 Bergwerks u Hütten Ges

do Präm Anl 1864 5 160,00637 h a t r n 6 Bisenb Prior Obligati e S zu 132 400 Anhalter Kohlenwerke 7 90,00b

i t 5 2 e O 1 Jrich Anleihe e re m Brod 57208 ren Wal werkdo Administr 5 82,700 u ankverein 69115 600 u 12 129,59b20n erliner Handels Ges 795153,75b20 Braunschw Kohlenw 4 73,80B
do 400 Fres Loose 93,50 b do III h 58 so G 80b J Pr 50baV u 21 Cöln W u Komm 5 99,406 Consolidat Bergw G 20 159,40b20ngarische Gold A 5 102,00bz2B Braunschweigische 4 h Cob Goth Kredit G 5 114 Consol Aari g

i e i T 2 Gdo Grundentl Obl 4 80,80b Lübeck Büchengarant 4 Panriger len g2 Congol Redond St Pr z der
Türk Tab A abg i Magdeburg Wittenb 388,100 Hentech Grundsch ad o 118,200 Duxer Kohlen kon 12 127250

Mainz Ludw 68 69 gar 4 108,300 Deuts hen tional a Gelsenkrirohdo 75 76 u 781 4 108 300 utscheNationalbankl s elsenkirch Gussstahl 10 76,0b260Deutsehe Rypoth Pfandbriefe Essener Kredit 7 1127,300 Georg Marien St A 579,80b20M z v Fried 7 F7 Seraer Bank o do St Pr 5 101,606Anhalt DessauerPfdbr 4 102 00b26 öbe ene i rzb J S Bannoversche Bank 41108 1062 Hagener Gussstahl 8 113,75b20
Deuts Gr Kr Präm I 3 113,50B erschles Ait F 22 9,506 Hamburg Hypothb B 8 140,20b2 Harzer Eisenw Konv 0 6,30b20

do II Abith 108,506 h St 31 Hamb Com u Dise B 4 107,50b20 do do St Pr 035,0020
D Gr K B III IIIa u en u erger m oog Sönigsberg Vereinsb 5 98,00beB Hugo Bergwerk 10 128,00b20v 600 Weimar Gerser 4 101,006 Leipziger Bank 6 132,00b26 Inowraglaw Steins B 0 44,75b260
D Gr K B IV rz 110 3 99,606 Lübecker Kommerzv 6 117,100 Kattowitzer 8 124,000do V rz 100 3 95 256 Mecklenb Hypotheken 8 1136,00be6Königin Marienhütte 4 i 61,50b20

do VI rz 100 4 1I108,000 albrechtsbahn 5 Nordd Grund Kredit O 9130be0 König Wilhelm conv 22 114,500Deuts Grundsch Obl 4 102,20b20 Böhm Nordb Obl 4 1101,40b26 Oesterr Länderbank s 106,750 do St Pr 27 170,000
do do do 3 97 ob BuschtehraderG ObI 4,Io8,40B Oldenb Spar u Leinb 6 Leopoläsgrub Edderitz 6 75,500

Deuts Hyp Pfdbr 4 1102,80b20 Dux Bodenbacher II 5 Preuss Immob M p St 13 230,00b20 Rhein Antr Kohlen 7 83,800
Hamb Hyp rzb à 100 4 1101,006 do II s do Leihhaus konv 6 92,00b20 Rheinische Stahl Iit C 10 154,75do unkdb bis 1900 4 103,50b do Silb Pr 4 82,100 Rhein Westf Bank 2 41,50b20
Meininger Hyp Pfdb 4 101,50b260 do Gold Pr 4 101,70beB Weimar Bank konv 7 105,00b

do II unkdb bis1900 4 108,30b2 Dux PragerGold Obl 5 1109,20b Westtfälische Bank 5 110,506
do Präm Pfädbr 4 130,756 Galiz Karl Ludw 1881 4 82,206 Wiener Bankverein 7 0Oblig v Indust u Bergw Ges

Nordd Gr Cred Pfdb 4 1101,75b26 Ital Eis Obl v St gar 5 668,30b26 Wiener Vnionbank 7
Pfäiz IIyp Bk Pfdbr 3 97,600 Kasch Oderb Gold 80 4 99,900
Pomm Byp B III IV do Silb Pr 890 4 631,7560 Allg Elektr Gesellsch 4 100,100neue rz 1001 4 101,500 Kronprinz Rudolfsb 4 82,106 Inaängtrie Axti Aschersleb Kaliwerke 5 104,90do VI b 1900 unk 4 I0s,60b26 do Salzkammergut 4 101,606 en Bochumer Gussstahl 4 1103 90 bP Pfd I II z 110 5 112,500 Lemberg Czernowitzer 461,7560 Hessauer Gas 4 107,750do III V v VI z 1001 5 107,750 Oest Frz Staatsb altel 3 84,506 A G f Anilinfabr 29 166,00b20 Dortmunder Union 5
do VII VIII IX z 100 4 1101,896 do 18741 3 82,100 Archimedes 82,000 Gr Berl Pferdeb I u II 4 102,000
do XIII rz 100 4 1103,00b20 do 18851 3 81,100 Bau Ausführung 6 92,50b20 Hamb Packetfahrt 4
do XI rz 100 3 97,000 do Ergänzungsn 3 832,106 3 Berl Charlottenb 7,9 1065b2 Henckel Obligationen 4 104,900
Pr Centrb Pfdb rz 100 4 101,90b2 do Gold Pr 44 101,750 2 do Neustadt 0 399,80b260 Hibernia 4 104,75B t

do do 1890 4 I108,50b20 Oesterr Lokalbahn 4 85,800 S Passage Kkonv 3 70,75b20 Laurahütte 42108,606
do do 3 97,25b20 do Nordwestbahn 5682,800 B Wilmersd G 26 162 10b20 Luise Tietbau SPr Ceutr Komm ObI a 97,90b20 Pilsen Prieseen 4 Bazar 10 Naphta Obligationen 6 101,806Pr Hp A B VII XII 4 102,00b260 Südöster Bahn Lomb 3 5 Sobel Berliner Iaferkgt o 91,25620 Norddeutsoher Lloyd 4 100,000 S

do do XV XVIII do Obligationen 5 106,006 do St Pr 6 122,50b20 Oberschl Eisenbahnb 4 2
unkündb bis 19001 4 103 00b20 Ungar Nerdostbahn 5 84,26b2 do Musik Pletschm 10 do Risen Ind le vPr Hp A G Certit 4 o do Gold O 5 101,500 Omnibus Gesellschaft 12 900 00B Passage Akt Bauver 4 102,10B x

Rhein Uyp Pldb 189001 4 1100,700 do Eisenb Silb A a 86,20b2 Braunschweiger Jute 6 123 00b20 Solvay Obligationen 5
do do 3 97,200 Gr Ruses Eisenb Ges 3709,806 Butzke Metallindustr 2 100 00b20 Thale Eisenwerk

Schles B rb a110 5 Ivangorod Dombrowo a 1901,200 Charlottb Wasserwerk 10 203 000 v Thiele Winkler 4 101,500
r go do do 4,111,760 Koslow Woron 1689 4 94,000 Ghew Fabr Schering 20 276,00b20 Westtf Gruben Verein 5 103,25b2Bdo Bodenkredit 4 101,000 Kursk Chark Asow 89 4 64,10ba6l Danziger Oelwühle 13 90,00B oologischer Garten s I106 50bB
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